
Fachprogramm

Moderation:
Beate Werner
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Eröffnung
Bernd Dietmar Kammerschen
Stiftungsdirektor  
der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt

Grußwort
Frank Kupfer, MdL
Sächsischer Staatsminister  
für Umwelt und Landwirtschaft

Das neue Wasserhaushaltsgesetz 2009 aus Sicht des Bundes
WissDir Dr. Jörg Rechenberg
Umweltbundesamt / Bundesministerium für Umwelt,  
Naturschutz und Reaktorsicherheit

Das neue Wasserhaushaltsgesetz 2009 aus Sicht der Länder
MR Hans-Hartmann Munk
Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz  
Rheinland-Pfalz, Obmann Bund / Länder-Arbeitsgemeinschaft 
Wasser(LAWA)-Rechtsausschuss

Diskussion

Kaffeepause

Sächsisches Wassergesetz (SächsWG) – Quo vadis?
MR Wolf-Dieter Dallhammer 
Referatsleiter Grundsatzfragen, Recht
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

Bewirtschaftung der Gewässer:
Weitere Umsetzung der WRRL nach Erlass erster  
Bewirtschaftungspläne und erster Maßnahmeprogramme  
Ende Dezember 2009
Prof. Dr. rer. nat. Martin Socher
Referatsleiter Oberflächengewässer, Hochwasserschutz
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

Diskussion

Mittagspause

Reflexionsblock
Erwartungen an das neue Sächsische Wassergesetz
Impulsreferate mit anschließendem Gedankenaustausch

Verwaltung
Dr. Lutz Kretzschmar
Referatsleiter Siedlungswasserwirtschaft-Abwasserbehandlung
Landesdirektion Dresden

Kommunen
Christoph Großer
Sachgebietsleiter Wasserwirtschaft / Wasserrecht
Vogtlandkreis

Naturschutz
Jens Haubner 
BUND – Landesverband Sachsen e. V.

Landwirtschaft
Dr. Jens Pfau
Sächsischer Landesbauernverband e. V.

Industrie
Klaus Zschiedrich
Leiter Ingenieurbereich Sanierung, Lausitzer und  
Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH

Zusammenfassung und Schlusswort
Ulrich Kraus 
Abteilungsleiter Wasser, Boden, Wertstoffe
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

Anschließend Zeit für individuelle Gespräche  
bei Kaffee und Tee

Ende der Veranstaltung

Die Ausstellung zur EU-Wasserrahmenrichtlinie der  
Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt wird die  
Veranstaltung bereichern.

9.30 Uhr

9.45 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

11.00 Uhr

11.15 Uhr

11.45 Uhr

12.15 Uhr

12.45 Uhr

13.00 Uhr

14.00 Uhr

15.30 Uhr

16.30 Uhr

6. Sächsische Gew
ässertage

10. Dezem
ber 2009 im

 Leipziger KU
BUS

Das aktuelle Program
m

 können Sie unter w
w

w.lanu.de herunterladen.

Anm
eldeschluss ist der 30.11.2009.

Akadem
ie der

Sächsischen Landesstiftung Natur und Um
w

elt

W
ilsdruffer Str. 18

01737 Tharandt

Fax: (03 52 03) 44 88 - 44
E-M

ail: poststelle.adl@
lanu.sm

ul.sachsen.de
Internet: w

w
w.lanu.de

6. Sächsische 
 Gewässertage
 „Neues Wasserrecht für Deutschland – was
 wird aus dem Sächsischen Wassergesetz?“ 

 10. Dezember 2009, 9.30 – 16.30 Uhr 
 im Leipziger KUBUS



Kontakt

Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt

Akademie 

Barbara Heidrich

Wilsdruffer Str. 18

01737 Tharandt

Telefon: (03 52 03) 4488-26

Telefax: (03 52 03) 4488-44

barbara.heidrich@lanu.smul.sachsen.de 

www.lanu.de/Akademie

Inhalt

Am 19. Juni 2009 hat der Deutsche Bundestag das 

neue Wasserhaushaltsgesetz (WHG) verabschiedet, das 

am 1. März 2010 in Kraft treten wird. Mit dem 

ursprünglich als Teil eines umfassenden Umweltgesetz-

buches konzipierten Gesetz werden – als Folge der 

Föderalismusreform 2006 – erstmals in der (bundes-)

deutschen Wasserrechtsgeschichte – bundeseinheit-

liche, unmittelbar geltende Regelungen für die 

Gewässerbewirtschaftung (ähnlich wie für Immissions-

schutz, Bodenschutz, Abfallrecht) geschaffen. Damit 

werden die Länderregelungen (wie z. B. das Sächsische 

Wassergesetz und zugehörige Verordnungen) aber 

nicht „über Nacht“ überflüssig und wirkungslos: das 

WHG enthält nach wie vor Bereiche, die der Konkreti-

sierung durch die Länder bedürfen, und nicht zuletzt 

wird den Ländern durch das Grund gesetz erstmals eine 

soge nannte „Abweichungskompetenz“ eingeräumt. 

Auf dem diesjährigen Sächsischen Gewässertag sollen 

die neuen wasserrechtlichen Regelungen im Mittel-

punkt stehen. Wir wollen einen Ausblick darauf geben, 

was nach dem 1. März 2010 gilt und welche Rege-

lungsspielräume dem sächsischen Gesetz geber bleiben 

und mit Ihnen diskutieren, wie diese genutzt werden 

können bzw. sollten. Wir wollen dies nicht im Rahmen 

eines juristischen Fachseminars durchführen, sondern 

uns an alle wenden, die mit der Wasserwirtschaft 

(beruflich) befasst oder von ihr betroffen sind.

Die Veranstaltung richtet sich an Vertreter der 

Wasser behörden, Kommunen, Industrie, Land- und 

Forstwirtschaft, Naturschutzverbände sowie alle, die 

am Wasserrecht interessiert sind und es anwenden.

„6. Sächsische Gewässertage“ im Leipziger KUBUS.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Anmeldeschluss ist der 30.11.2009. Danach ist  

eine Anmeldung bei freien Plätzen noch möglich.

Ich melde mich verbindlich für die Veranstaltung  

„6. Sächsische Gewässertage“ am 10.12.2009 an.  

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche  

Bestätigung. Teilnahme entsprechend den Teil- 

nahmebedingungen der Akademie der Sächsischen  

Landesstiftung Natur und Umwelt.

Anmeldung  

Leitung

Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt

Bernd Dietmar Kammerschen (Stiftungsdirektor)

Veranstaltungsort

Leipziger KUBUS 

des Helmholtz-Zentrums  

für Umweltforschung – UFZ 

Permoserstraße 15 

04318 Leipzig

   

www.leipziger-kubus.ufz.de
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Anfahrt

Auto

von der A14 (Abfahrt Leipzig-Ost),Richtung  

Stadtzentrum in die Permoserstraße

Kostenfreie Parkmöglichkeiten stehen in der  

Tiefgarage zur Verfügung. Behindertenparkplätze  

befinden sich direkt vor dem Leipziger KUBUS.

Bahn

Ab Hauptbahnhof mit Straßenbahnlinie 3 (Richtung  

Sommerfeld) oder 13 (Richtung Taucha) bis Haltestelle  

Torgauer / Permoserstraße, die Straße überqueren und  

in die Permoserstraße in östlicher Richtung gehen. 

Nach ca. 300 Metern links ist die Pforte des UFZ.
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